
p a n o r ama 

Lebenslange Sportförderung

Bereits heute profitieren aktive Erwachsene von einem 
breiten Sportangebot – die Orientierung in der grossen 
Auswahl von Vereinen, Fitnesscentern und Sportkursen 
fällt jedoch schwer. Mit Erwachsenensport Schweiz struk-
turiert das BASPO Sportangebote von Verbänden, Stiftun-
gen oder Unternehmungen mit dem Ziel, dass der Sport 
für Erwachsene einfacher in den Alltag integriert werden 
kann.

Eine Lücke in der Sportförderung wird geschlossen
Das Bundesamt für Sport schafft bestmögliche Voraus-
setzungen für aktives Sporttreiben und fördert die re-
gelmässige Bewegung für alle Altersgruppen. Dabei wirkt 
das BASPO über die Ausbildung auf eine hohe Qualität der 
Sport- und Bewegungsangebote hin ohne selbst als An-
bieter im Markt aufzutreten. Erwachsenensport Schweiz 
richtet sich an alle Personen über 20 Jahre. Damit grenzt 
das neue System direkt an Jugend+Sport (J+S) an und 
schliesst – entsprechend dem sportpolitischen Konzept 
des Bundesrates – die Lücke in der lebenslangen Sport-
förderung. 

Annäherung von J+S und Erwachsenensport
Bisher fokussierte sich die Ausbildung im Seniorensport 
auf das Alterssegment ab 60 Jahren, während durch das 
Förderprogramm «Allez Hop» vorwiegend sportlich in-
aktive Erwachsene im Alter zwischen 40 und 60 Jahren 
erreicht werden konnten. Die Konzeption des Erwachse-
nensports orientiert sich an bewährten Strukturen von 
J+S und Seniorensport. Bereits dieses Jahr werden Exper-
tinnen und Experten Seniorensport über den künftigen 
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Fortbildungsrhythmus umgeschult und im neuen System 
anerkannt. Folge dieser Entwicklung ist die Einstellung 
der Programme «Allez Hop» per 2008 sowie Seniorensport 
per Ende 2009. Für die breite Öffentlichkeit startet der Er-
wachsenensport im 2010.

Orientierung an Bewegungsbiographie 
In den letzten Jahren zeigte sich zunehmend, dass die 
Trennung nach Alter in junge Erwachsene, Erwachsene 
im mittleren Alter und Senioren für die Gestaltung von 
Sportangeboten nicht optimal ist. Massgebender als das 
chronologische Alter ist die individuelle Sport- und Be-
wegungsbiographie. Wird diese berücksichtigt, so wird 
klar, dass die bisherigen alterorientierten Strukturen vie-
len Sporttreibenden nicht entsprachen. Auch aus diesem 
Grunde entschloss man sich, die Ausbildung Senioren-
sport und das Programm «Allez Hop» in ihrer herkömmli-
chen Form aufzugeben und neu unter einem Dach – dem 
Erwachsenensport Schweiz – zu vereinen.
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▎ ��Nach dem Bereich J+S bewegen sich alle im Erwachsenensport. 

Gemeinsamer Ausbildungskern für vielfältige Sportan-
gebote
Der moderne Mensch verlangt nach Mobilität in allen Le-
bensbereichen, so auch in der Bildung und im Sport. Sport-
lerinnen und Sportler üben abhängig von Jahreszeit und 
Lebensphase verschiedene, gar sehr unterschiedliche Sport-
arten aus. Eine zeitgemässe Sportförderung muss den viel-
fältigen Ansprüchen gerecht werden und ihre Massnahmen 
darauf ausrichten. Das System Erwachsenensport Schweiz 
setzt genau dort an: die Leiterausbildung weist einen vom 
BASPO vorgegebenen, gemeinsamen Ausbildungskern auf. 
Partnerorganisationen ergänzen diesen Kern durch einen 
darauf aufbauenden, fachspezifischen Teil. Das genannte 
Konzept anerkennt die Kompetenz der Akteure auf ihrem 
Gebiet und lässt ihnen die Freiheit, ihr Angebot zielgrup-
pengerecht auf dem Markt zu positionieren. Qualitativ gute 
Sport- und Bewegungsangebote motivieren Erwachsene 
vermehrt dazu, Sport in ihren Alltag zu integrieren.

Sportangebote im privaten und im Arbeitsumfeld
Genauso unterschiedlich wie die Bedürfnisse von Erwach-
senen sind, sind auch die Sportangebote auf dem Markt – 
ein wahrer Pluspunkt! Denn ob und wo Erwachsene Sport 
treiben, hängt von vielen Faktoren wie den persönlichen 
Interessen, der zeitlichen Flexibilität oder der individuel-
len Mobilität ab. Dies bedingt eine grosszügige Auswahl 
der Sportangebote in ihrer Form sowie des Zeitpunktes, zu 

Aarau Agno Altdorf Altstätten Baar Baden Basel
Basel Bellinzona Bellinzona, Bellinzona Bern Bern

Bern Biasca Biberist Breitenbach Brig Brugg
Bulle Bülach Châtel-St.Denis Chur Crans-Montana

Davos-Platz Dietikon Emmenbrücke Erlenbach Fribourg Frick
Gelterkinden Genève Genève Genève Interlaken
Jona Küsnacht Küsnacht a. R Lachen Lausanne Lausanne

Lausanne Lenzburg Liestal Locarno Locarno-Muralto
Lugano, Luzern Mendrisio Morges Moutier

Münchenstein Münsingen Neuchâtel, Olten Pontresina
Pratteln Rapperswil Reinach (AG) Romanshorn Rothrist

Samedan Schaffhausen Schlieren Schwyz Scuol
Serfontana Sierre Sion Solothurn Spiez Stans

St. Gallen St. Gallen St. Moritz Tesserete Thun
Thun Uster Vaduz Vevey Visp Wattwil Wettingen

Wetzikon Wil Willisau Winterthur Wohlen Wolhusen
Wollerau Zofingen Zug Zug Zürich Zürich

Zürich Zürich Zürich Zürich Zürich Zürich

dynoptic.ch

Aussergewöhnliche Ziele vor Augen

RZ_Dynoptic_Inserat_ZielevorAugen.indd   1 22.1.2009   9:24:24 Uhr

welchem sie angeboten werden. Um den vielfältigen und 
kaum zu ordnenden Bedürfnissen gerecht zu werden, hat 
sich der Erwachsenensport Schweiz zum Ziel gesetzt, alle 
im Sport für Erwachsene tätigen und interessierten Anbie-
ter unter einem Dach zu vereinen. Das System kennt jedoch 
kaum Grenzen und ist konzipiert für Sportangebote von 
Non-Profit-Organisationen und Profit-Organisationen, 
welche Erwachsene in ihrem privaten Umfeld nutzen wie 
auch für Sportangebote im Arbeitsumfeld (Firmensport).

Etablierte Labels für gesundheitswirksame Bewegungs-
angebote
Qualitätssicherung gewinnt an Bedeutung und hält ver-
mehrt auch im Sport Einzug. Einerseits soll eine gewisse 
Standardisierung und damit Vergleichbarkeit herbeige-
führt werden, andererseits dient ein Qualitätslabel immer 
auch als Kommunikationsmittel im Zusammenhang mit 
Marketingaktivitäten. Den Partnerorganisationen des Er-
wachsenensports Schweiz wird hierfür der Zugang zum 
Qualitätslabel «Qualitop» ermöglicht. Dieses steht für 
gesundheitswirksame Bewegungs- und Sportangebote. 
Auf der Ausbildnerebene soll auch künftig das Zertifikat 
der Schweizerischen Vereinigung für Erwachsenenbildung 
(SVEB) vergeben werden können. So stellt die Qualitätssi-
cherung einen Mehrwert auf Angebots-, Leitenden- sowie 
Expertenstufe dar. Gleichzeitig verleiht sie dem Erwachse-
nensport die gewünschte Akzeptanz und Anerkennung. 


